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Was ist der politische cash value von Richard Rortys Neopragmatismus?
Dieses Buch wendet die pragmatische Methode auf Rortys Denken
selbst an und fragt u.a.: Ist die Figur der liberalen Ironikerin, die eine
pragmatisch-kommunitaristische Verabschiedung des
Begrundungsproblems verkorpert, uberzeugend?  In dieser ersten
umfassenden deutschsprachigen Monografie zu Rortys
Neopragmatismus rekonstruiert Martin Muller dessen Neubeschreibung
des Liberalismus als spannungsreiche Verbindung von Romantik und
Pragmatismus und arbeitet im Vergleich vor allem mit Habermas, Rawls
und Walzer seinen - ethisch motivierten - transformativen Charakter
heraus.  Das Buch enthalt zudem einen E-Mail-Austausch zwischen
Richard Rorty und dem Autor.
»›Private Romantik, offentlicher Pragmatismus?‹ ist nicht nur die bisher
umfangreichste deutschsprachige Studie zu Rortys Philosophie
insgesamt, sondern stellt zugleich eine außerst reflektierte und
kenntnisreiche Verteidigung seines liberalen Sprachgemeinschafts-
Kommunitarismus dar.«  Dennis Solch, Philosophisches Jahrbuch,
122/1 (2015)    »Diese beeindruckende Studie [setzt] den Maßstab fur
die weitere Auseinandersetzung mit Rortys Theorie.«  Jan Achim
Richter, Portal fur Politikwissenschaft, 27.03.2014


